
 
  

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 
 

Die unterzeichnenden Bezirksräte und Bezirksrätinnen stellen gemäß § 24 der Geschäftsordnung 
der Bezirksvertretungen in der Bezirksvertretungssitzung am 17. November 2022 nachstehenden  

 

ANTRAG 

bzgl. Ampelschaltungen auf der Hütteldorfer Straße für Fußgänger verbessern 

Die Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus ersucht die zuständigen 
Magistratsdienststellen der Stadt Wien 

von der Ecke Gürtel/Hütteldorfer Straße bis  zum Endpunkt der aufeinander abgestimmten 
Ampelschaltungen auf der Hütteldorfer Straße, das Fußgänger-Intervall von 12 auf 24 
Sekunden zu verdoppeln. 

Die Antragssteller erachten eine Zuweisung an die VMK für nicht sinnvoll und notwendig. 

BEGRÜNDUNG  

Auf der letzten Sitzung der Verkehrs- und Mobilitätskommission hat der Vertreter der zuständigen  
MA erläutert, dass verlängerte Ampelphasen in einzelnen Bereichen (z.B. bei der Stadthalle)  
aufgrund abgestimmter Schaltungsintervalle (damit die PKWs bei Tempo 50 durchrauschen können)  
nicht möglich ist.  

Wir greifen diesen Hinweis und diese Anregung der zuständigen MA gerne auf. 

Wir stellen diesen Antrag zudem, 

- da Rudolfsheim-Fünfhaus jener Bezirk in ganz Wien ist, in welchem die wenigsten PKW pro 1000 
EinwohnerInnen vorhanden sind 

- da solch eine Maßnahme die Wartezeit für PKW und LKW – laut Auskunft der zuständigen MA  -
ja ohnehin nur um 12 Sekunden (von 23 Sekunden auf 35 Sekunden inkl. „Räumphase) verlängert 

- da es weitere Maßnahmen im Kampf gegen die Klimakrise braucht und jeder kleine Beitrag ein 
Stück im großen Puzzle ist 

- und da wir die oft in Sonntagsreden geäußerten Erklärungen („es braucht mehr Platz für Fußgänger 
und RadfahrerInnen“) ernst nehmen. 




